
30. März bis 5. April Distrikt Südost

Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch 
habe, spricht der HERR: Gedanken des Friedens und 
nicht des Leides, dass ich euch gebe Zukunft und Hoff-
nung. (Luther-Übersetzung)

»In the war, there is no atheist.« Vor uns steht Pa-
storin Yulia Starodubets aus der Ukraine und hält die 
Morgenandacht beim ersten gemeinsamen Treffen der 
Kirchenvorstände der drei europäischen Regionalkon-
ferenzen der Evangelisch-methodistischen Kirche (ExCo 
2026) in Reutlingen. 

»Im Krieg ist keiner Atheist«– das sei wie ein neues uk-
rainisches Sprichwort. Und wir alle bekommen durch 
ihren Bericht eine Ahnung davon, was Krieg bedeutet. 
»Das Nervensystem kann diesen Daueralarm nicht aus-
halten«, sagt Yulia.

Doch dann zeigt sie uns Bilder von Menschen, die mitten 
im Chaos zum Glauben gefunden haben. Sie erzählt, wie 
unsere ukrainische Kirche Unterkünfte für über hundert 
heimatlos gewordene Menschen bereitgestellt hat. Sie 
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selbst versucht dort, so viel Hilfe wie möglich zu leisten: 
medizinisch, mit Angeboten für Kinder, in Gesprächen 
und in der Seelsorge.

»We believe this is the time for the church« (Wir glau-
ben, dass dies die Zeit für die Kirche ist), sagt sie. Wo 
Menschen so tief erschüttert werden, brauchen sie den 
Zuspruch des ewigen Gottes und die Zuwendung einer 
uneigennützigen Gemeinde.

Der uralte Bibelvers aus Jeremia Kapitel 29, Vers 11 – 
könnte er treffender und aktueller sein? Und gewinnt er 
nicht im Licht der Osterbotschaft noch einmal an Klar-
heit und Leuchtkraft?

Yulia hat uns gezeigt, dass die methodistische Mission 
in Europa nicht an ihrem Ende steht, sondern an ihrem 
Anfang.
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Im Krieg gibt es keine Atheisten
Ein Impuls von Matthias Kapp zu Jeremia 29,11

Ich danke dir, Gott
•	 dass du an uns denkst und uns Zukunft und Hoff-

nung zusagst. 
•	 dass du bei den Menschen bist, die Leid tragen.
•	 dass uns der Osterglaube Halt und Hilfe schenkt.
•	 dass wir als deine Kirche ein Licht in dunkler Zeit 

sein dürfen.

Ich bitte dich, Gott:
•	 um Erbarmen und Frieden.
•	 dass wir in unserer Ohnmacht nicht verzagen.
•	 dass Hilfe die Menschen erreicht, die sie brau-

chen.
•	 dass wir nicht vertrösten, sondern glaubwürdig 

reden und handeln.
•	 für die methodistische Kirche in der Ukraine, in 

den umliegenden Ländern und in ganz Europa.
•	 um den Geist und die Kraft der Auferstehung 

unter uns.


